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genommen %3a8 Die ®bbe Der lebteren betrifft, fo ift guerft Die Se ®iftarig De8 ©runDriffeä von Der vorDerften mit

dfz begeicbneten, bi6 au Der mit x marlirten 8inie im 2lufriiriß von k nacb i, unD al8Dann Die litbte $bür=

breite ya Dei? ©runbitiffeö gweimal, nämlicb von i nacb h umnD von h nacb g in Den 2lufriß getragen. äBei

Der, in Der linien 2lufrißbälfte Dargeftellten $büre beftebt Dagegegen Die @bbe aus? Der vollen $iefe Der 9)iauer=

Dicte oDer Der ®runbrißDiftang de nebft Der Doppelten ©rurunDriß=$bürbreite ya. ®bnebin erfrbeint,‘ Der?

$biwanfcblagö wegen, ieDer $bfirflügel auf Der äußern ©eiteite bbber alä auf Der innern. “®ie ®runDriß:

tiefe d e ift bier gugleicb sur ®octelbbbe ml De6 $bürgemnbaDeä benirgt, unD Die Sbifian5 von 0 bit? n, oDer

bi6 sum 2lnfang De8 8%uantabforfelö, 'Der ®runDrißDiftangad _! gleicb. ©ie ®bbe Der QBinDung Diefe8 ©ocfel6

iit fo eingericbtet, Daß Die mit p q r unD s begeiebneten ©anunftfte ein regelmäßiges QuaDrat bilDen. Zbie äBreite

Der, Die $bitrflitgel begrengenDen, Splatten, welcbe fowobl in it lotbretbter i)iicbtung (vw), al?» in wagrecbter

(y aa) firb gleicb fein muß unD im ®runDriß mit tu begeisbnettet ift, wurDe Der ©runDrithiftan5 @ d oDer Dem

vierten $beile Der 93iauerDirie entnommen. ©ie ®bbe De8 untererften @tabe8 aber entfpricbt Der ©runDrißDiftang

cc dd, welcbe Duer Die, auf Der 2lußenfeite Der $büre notbtbwmbig größere, %reite De6 ring8um laufenben

@tabe8 beDingt wirD. @ollte ein foltber $bürfliigel reicb vergierert werDen, fo würDe e8 bei Der bier einmal ange=

nommenen @intbeilung nicbt fcbbn fein, wenn man autb Die mittleren, unterften %elDer in ibrem @cbluffe mit

fläergietiung verfeben wollte,. %!SSobl aber wäre es gang geeignet, :, in Den breiten splatten gwifrben Den %üllungen

8aubmrfitreifen, unD an Denßireugungäftellen Stofetten angultbringem ®äufig finDet man in Der gotbifcben

®olgarcbiteetur bei folcben %ällen eine febr einfatbe é)Jianier anggewenbet, welrbe febr leicbt, unD mit wenig Sioften

au6firbrbar ift, aberDotb eine gute 253irbung bervorbringt. & ? wirD nämlicb nur Die (Sontur De8 8aube8, unD

eine äußere, Demfelben al8 @infaffung Dienenbe, 8inie gravirt, wvogegen man Die 8wiftbenräume etwas vertieft,

unD Denfelben gewöbnlirb nocb einen rotben oDer blauen 2lnftriticb giebt, weltber Die 3eitbnung beffer bemorbebt.

58a Die 3immerbbben gewbbnlicb mäßig finD, fo iii Die geranlinig abgefcbloffene, aucb mit Dem geraDlinigen

%enfter: unD ®etlen=@cbluffe in ®armonie ftebenDe 8immertbbüre allerDing8 Die gwectmäßigfte. %on %ogen:

formen erfebeinen in Der Siegel nur Die nieDrigeren für 3immertbiiüren anmebar, vorgüglicb Die nieDrig geftbweifte

&Bimberge, wie Die in %igur 14 De8 %Borlegeblatteö IV Dargefbtellte, Deren @tbweifung in Dem %alle,‘ Daß man

über Derfelben nocb weitere %érgierung, 5. %. au beiDen ©eitenn Der @vibe &S3apvw anbringen will, aurb nocb

nieDriger geftaltet werDen fann‚ gut eine folcbe %orm wurDe ficbcb aucb Der in %igur ad 1 Des iiiorlegeblatteö XVI

gegebene runDe @cbluß mit einer tur3en, Darüber gefrbmeiften @‘äioitge eignen. ,

Q. Qibürfd)lnß aus fiel) burdjfreu3enöe>en, geraben £inien.

al6 feine an große ®bbe forDernD, offenbar aqu sur 2lnnmnbung fürßimmertbüren, Sie in Den %iguren

5, 6 unD 7 gegebenen Ebüren mögen beweifen‚ Daß mann autb neue $ormen im gotbifcben @tble erfinDen

iann, wiewobl icb Die bier gegebenen nicbt empfeblen, fonDern Dbureb Diefelben nur sur @rfinbung neuer ®eftal=

tungen anregen will, ®ie '— %}igur 5 ift Durtb Die 8inie yz in; 3wei ®älften getbeilt, inDem Die, in Den beiDen

Geben befinDlicben, $ergierungen, al8 einanDer allen ungleicb, nuur gwei verfebiebenen $büren angebbren bbnnen.

38er $bürflügel iü bier in gwei ©auvtfdber gefcbieDen, Die ieDDocb Duer junge s})foften wieDer in vier fleinere

%on Diefer 2[rt finD mir beine %eifpiele auf» Dem %))tittelclalter -befannt‚ Docb eignet ficb eine folcbe %orm,’

$elDer abgetbeilt werDen, inDem obne lebtere $beilung Da8 %e‘erbältniß ein an geDrüclteä fein würDe. 5153ie Der '

- ®runbriß im linfen @?rfe geigt, fo ift in Der 97iauetb'icte eine quaDratur erricbtet, welcbe Durrb Die ®urcbtreugung

Der Quabrate a b c d unD e fg h mit ©iagonallinien Die natürlicl;bften 2lnbalt8puntte eur äBilDung Der' Sprofilirung

an Die {oanD giebt+ ®ie ®runDrißlinie m n, weltbe Die $iefe DDer äußerften ®ewanbglieber entbält, ergiebt ficb

Durcb Die $$.uaDratur von felbfb ©ie nicbt volle $iefe Diefer ©liieDer von r bi6 sum innerften sJ)lättcben t ergiebt

fiel) Durtb $beilung Der Sbiftang h r in Die gwei gleicben $beile ]h s unD s r, weltben Die ©ifian5 rt gleicb ift.

®ierbei giebt Der, in Der fluaDratur fcbon entbaltene, Spuntt q einen ferneren 2lnbalt6vimft sur %BilDung Der
äußerften ©lieDen ©ie ©iftangen 11 k unD kp aber “finD gleicbffall8 Duer Die fluaDratur ftbon gegeben, unD Die

©icte p ss De8 $bürflixgelä entfvrirbt Der ©ifian5 h s oDer s r„ worauf Die ©ifiang SS 13 für Da8 ©ewanD Der

Sti1effeiteal8 Sieft übrig bleibt ©ie %reite qq rr Der mittelfteen splatte in Der $büre 'ift natb Der 58iftang, h r

genommen, unD in Der ®iftane 00 pp, welcbe_ Die éBreite De’e6 unterften $bürranDeä z n'n (2iufriß) bilDet,

gweimal entbalten. 9153a8 Die $bürbbbe betrifft, fo ift Die 2lufririßbiftang X w Der ®iftang n s in %igur 3 gleicb,

' welcbe, Da Die $bürbreiten Der 8iguren 3 unD 5 einanDer gang ggleicb finD, in lebterer eben fo gut gefunDen werDen

fann. ©ie 2lufrißbiftang w v entbält Die gange $Jbürbreite v u„ unD Die @ntfernung Der s33unfte v unD u von

Der mit gg begeirbneten ©cblußlinie beträgt Die balbe $bürbreitc’e v u. äßon \] bi6 y oDer von v bi8 tt ift geraDe,
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fo weit, als von Der, 9)iitte gg bis z ober hh‚sinDern Die (ßrien yz, hh, tt Den @cblnß einer? regulären 2lebteefö

bilDen. ©ie ©oeielbbbe aa bb ift Der ®rnnDrißDifta'ng h f, Die Darauf folgenDe %afferfeblagbbbe cc dd Der

®rnnDrißDiftang uk, Die ®bbe vom 2lnfange De6 —Qßaffefirblageä Ce bi8 gnr @oriellinie ee (De8 $iuantabö)

aber Der ®runDrißDiftang d ss Der ‚®ewanbnng entnommen. ®ie Stormirnng Der beiDen geftbweiften %üllungö;

bbgen De6 $bürflügelö ergiebt fiel) Durtb Die éßreite Der ringönrnlanfenDen, wie Der—mittleren $birrplatte, welebe

' nacb 93iaaß‘gabe Der $orrn De6 $bürgemnbfcblnffeä verbnnDen werDen‚ von felbft, inDem fitl) auf Diefe 2lrt Die

8inien ii kk unD kk 11, wie um VV ergeben, in Deren ®imenfionen al8Dann Die geftbweiften %bgen Der

%üllnngen nur eingepaßt an werben brancben. ®ie ®bbenDiftang von z bi8 ffober bi8 gur©eblnßlinie Der nnterften,

geraDlinig gefcbloffenen £F;r'illnngen entbält Die Doppelte 9)ianerDiefe d b De8 ©rnnDriffe6, nnD Die %Breite Der

nnterften $bürplatte z nn ift nad) Der ®rnnbrißDiftang 00 pp genommem ®er ©runDriß De8 $bitrflirgelä

%eigt gngleitb‚ Daß auf“ Deffen %)‘iür’t’feite Querleiften gar größeren ©icberbeit gegen allenfallfigeä ©ebwinDen

. Deö ®olgeö angebracbt finD. Sin ._ i?ignr 6 ift Der $bürfcblnß, wie Da8 innerbalb Der $büre gegeirbnete @ielet

De6 ©angen geigt, Dnrtb swei recbte (über Dem Ebürvierecf fiel; DnrrbtrengenDe) Q53iniel gebilDet, nämlieb Durcb Den

£ßiniel bb cc y nnD Den 9153intel z dd aa, weltbe über Da?» balbe Quabrat bb tx z in folcber 2lrt gefiellt

wnrDen, Daß Die ©iftangen bb fra, aa t, tu, 11v‚ vw, w X, xygnnD yz alle einanDer gleicb finD. \

;Diefeö ©felet geigt 5ugleicb, wie Die 2ln8firbrnng ‚Der %igur 6 notb auf eine anDere 2lrt fiel) bätte beweriftelligen

laffen, nämlieb fo, Daß Der oberfte„magreebte ©tblnß Der $birre %ignr 6 (welrber nad; %))iaaßgabe Der mit c @ nnD

dd begeicbneten @nDpnntte gebilbet iii) nacb Der wagreel)ten 8inie t X De6 ©teletä bätte normirt werDen tbnnen.

@ierburtb würDexi Die vier Dreieriigen %infel ‘De8 $bürfcbluffeb einanDer gleieb geworDen fein, nnD Die al6Dann

etwa?» verringerte iäbürbbbe bätte‘ Dnrtb eine 8ugabe von unten wieDer erfth werDen ibnnen. 2tneb bier ift Die

(Sonftrnetion De?» @rnnbriffeö Dureb Die, an?» Der 9)ianerbicte gebilDete, £InaDratnr (nänrlicb Die über einanDer

geftellten Quabrate ab 0 d nnD e fg h) normirt, wobnrcb Die ßinien 0 gg, n m, ik nnb kl, Dann d b,

fowie' Die 5puntteo,‘ n, k, d, ff unD gg fieb gleitbfarn von felbft ergeben. 2lnä Dem sJ)nntte ff ift mittelft

®effnnng De8 8irfel8 gegen Die 8inie kl (nämlitb bi8 an Den Spnnit‚ wo fitb Diefelbe mit Dem bei k befitiDlicben

'recbten &Bintel frengt) Die ®oblteble gegen ii befcbrieben. {Die 2inie gg hh- warDe Durcb ibre Stiebtung nacb

Dem Spnnfte ii normirt. 58a Die 9)tanerbicie in Den %ignren 5 unD 6 gang Die nätnlitbe ift, fo Dienen beiDe

5ngleitl) al8 %Beweiß, wie an6 einer unD Derfelben EnriDratnr fiel) ga‘n5 verfebieDene s}3rofilirrrngen entwirieln

laffen, Daber DnrebDie 2lnwenDnng folcber DanaDratnren nitbt6 weniger als ein Swang' bei %ilDung Der %orrnen

berbeigefübrt wirD, fonDern vielmebrnnr 2lnbaltöpnnfte gegeben finD, um Die éBianng Der ®lieDer irn Qierbältniß

gar @tärte Der 9)ianer an gefialten. ©emiracb bewabrt Die flnaDratnr Davor, Die ©lieDer weDer 3u plnnrp, nocb

311 ftbwarl) an bilDen, waä noeb flarer bei Der (Sonftrnetion von ©lieDern im 2lenßern eine8 %Bane6, &. %. Der ©efitnfe,

bervortr'itt, worüber beiin $orlegeblatte XIII. B. näbere @rflärnng folgen wirD. Z®ie im 2lnfriß mit p q begeicbnete

$bürbreite iii von q abwärt€ naeb r getragen, nnD Die ©iftang von r bis S naeb Der .®iftang n s in Der, Diefelbe

$bürbreite entbaltenDen, %igtir 3 gebilbet, woDnrrb fiel) Die ©bbe Der iiibüre ergiebt. ©ie @ocfelbbbe ee kk

De6 $bürgemnDeö ift Der ©rnnbrißbiftang fh, nnD Die %afferfcblagbbbe kk 11 Der ®rnnDrißbiftang d ii

. entnommen. ©er ®rnnbriß De6 $bürgewanDeö von — %ignr 7 ift febr einfarb, nämlieb Die %))iauerbiete a d in

DieDrei gleiehen $beile a b , b c unD @ d getbeilt, nnD an?» a- Die ®oblfeble e b mit Dem 8irfel beftbrieben. ©ie

©iftai15en h g nnD hi aber, wie fe, finD einanDer ebenfall8 gleitb mb auf» Dem 2lbftanDe Der mit i begeitbneten

8inie von Der änßerften 8inie g (1 gebilDet. 5153a8 Den ?lnfriß betrifft, fo liegt Demfelben Das? nämlirbe ä))iotiv 311

®runDe, wie Der %ignr 6, nur ift Daffelbe verfebieben bebanDelt. 2lutb ift Der ©tblnß beiDer $büren mit Q53appen

bergiert‚ was, wie ftbon oben bemerit mm, für eine $bürvergierung befonDer6 gut paßt. ©ie $bürbreite k 0

ift in Die vier gleitben $$beile kl, lm, mu mb 11 0 getbeilt, nnD an?» lnnD 11 Der ©pigbogm kp 0 befebrieben,

le@terer aber Dnrrb Die ©iftangen k q, q p, p r nnD r 0 wieDer in vier gleiebe $beile getbeilt, woDarrb Die übrige

®eftaltnng' von felbft folgt. ' .

5. 2inmenörmg Des geraöen 8tnr5es mit Eragfteinartigeir llnterf°tfiraung ‘

ine Der einfacbften %ormen Diefer 2lrt, welcbe bei tleineren $büren fowobl in Der fireblicben', wie. nitbt

fireblitben 2lrcbiteetur febr bänfig vortonrrnt, ieDocb für legtere offenbar geeigneter erfrbeint, entbält Die

%ignr 2. Sioeb einfacber ift Diefelbe, wenn Die vorbere %“;läebe Der fragfteinartigen @cfen obne Qier5iernng,

nämlitb glatt gelaffen wirD. $n foltben %ällen finD anweilen Die inneren 2tnfitbten Der (in £{?ignr 2 rnit iq unD r n

begeicbneten) gefrbweiften $beile Der Siragfteine mit %ig'nren gefebmirett, wa?» %. %B. an 3wei SJ)ortalen Der Slßiener

@tepbanöiirtbe, ober an Dem ®anptportale Der “8ranifnrter 8iebfranentircbe, (an welrb’ legterenr mnficirenDe


